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Getreide, Hülsensrüchte, Wein, Obst gedeihen vortrefflich, daneben ist der Tabak¬
bau bedeutend. Von Wichtigkeit sind auch Viehzucht und Fischerei. Die Wälder
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des Schwarzwaldes liefern gewaltige Tannen, die nördlichen (im Odenwalde)
Eichenrinde. Die Industrie ist (außer der Goldwarensabrikation Psorzheims)
nicht bedeutend.


